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Höxter

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten einen Prospekt der Fir-
ma

l STAMM MODEHAUS

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 0521/585-344.

Was, Wann, Wo
am Montag, 23. September

WESTFALEN-BLATT 
WESTFALEN-BLATT Höxter,
Westerbachstraße 22, Telefon
05271/972820, 9.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet, mit DHL-Paketshop.

NOTDIENSTE
Kinderärzte: 18 bis 21 Uhr, Telefon
116117, danach St.-Ansgar-Kran-
kenhaus. 
Ärztlicher Notdienst außerhalb
der Sprechzeiten Ihres Haus- oder
Facharztes: 19 bis 21 Uhr Kranken-
haus Holzminden, Forster Weg 34,
ohne Anmeldung; 18 bis 22 Uhr
Bereitschaftspraxis MediCo in Pa-
derborn, Husener Straße 48, ohne
Voranmeldung.
Notdienstbereite Apotheken für
den Kreis Höxter: Corvinus-Apot-
heke, Westfalenstr. 8, Lüchtrin-
gen, Telefon 0 52 71/3 37 26; Land-
grafen-Apotheke, Bergstr. 6, Bad
Karlshafen, Telefon 0 56 72/25 50;
Apotheke im Gesundheitszent-
rum, Bahnhofsallee 12, Steinheim,
Telefon 0 52 33/70 20 50; Desen-
berg-Apotheke, Hauptstr. 64, War-
burg, Telefon 0 56 41/59 59. 
Änderungen vorbehalten, Telefon
0800 00 22 8 33, www.akwl.de

RAT UND HILFE
AWO-Beratungsstelle, Schwan-
gerschaft, Partnerschaft und Se-
xualität, Gartenstr. 7 in Höxter,
Telefon 05271/966389.
AWO OWL, kostenlose Pflegebe-
ratung unter Telefon
0800/6070110.
Aktion Silberfisch, ehrenamtli-
che Seniorenhilfe, Neue Straße 15,
Telefon 05271/6942510.

Ambulanter Hospiz- und Pallia-
tiv-Beratungsdienst für den
Kreis Höxter, Informationen bei
Silvia Drüke, Telefon
05272/6071730 oder 0151/62913888.
Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst Paderborn-Höxter,
zu erreichen unter Telefon
05251/3988798.
Diakonie PB-Höxter e.V., 10 bis 12
Uhr Familien- und Lebensbera-
tung, Brüderstraße 7, Telefon
05271/921983.
Drogen- und Suchtberatung, 15
bis 17.30 Uhr Papenbrink 9 in Höx-
ter.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung, Sprechzeiten nach Verein-
barung, Telefon 05271/18213.
Frauen- und Kinderschutzhaus
im Kreis Höxter, Telefon
0171/5430155.
Frauenberatungsstelle der AWO
für den Kreis Höxter, 9 bis 17 Uhr
Beratungsstelle gegen Gewalt an
Frauen, Gartenstraße 7 in Höxter,
Telefon 0160/93793030 oder -35.
Freiwilligenbörse Höxtiviti, 10
bis 11.30 Uhr Berliner Platz 1, Tele-
fon 05271/6923894 oder hoextiviti-
freiwilligenboerse@gmx.de.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring,
Telefon 0151/55164762.
Kindersorgentelefon, 15 bis 19
Uhr Telefon 0800/1110333 (kosten-
los) z.B. Missbrauch bei Kindern.
Lebenshilfe Assistenzdienste,
betreutes Wohnen in Familien, 9

bis 12 Uhr Am Herrenfeld 44,
Bruchhausen, Telefon
05275/9889790.
Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hotline, Tele-
fon 0800/6646840.
Paritätischer Wohlfahrtsver-
band, 14 bis 17 Uhr Selbsthilfebüro
Höxter, unter Telefon
05271/6941045.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung Donum Vitae, 9 bis 11 Uhr
Berliner Platz 1 u.n. Vereinbarung,
Telefon 05271/1070.
Sucht- und Drogenberatung für
Betroffene und Angehörige, 15
bis 17.30 Uhr in Höxter, Papen-
brink 9.
Telefon-Seelsorge, Telefon
0800/1110111 und 0800/1110222.
Trauergruppe Höxter, 18 Uhr
Treffen im Pfarrheim St. Peter
und Paul, Ostpreußenstraße.
Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter, 14
bis 17 Uhr Möllinger Straße 5,
Telefon 05271/6941045.
Seniorenbüro Höxter, 10 bis 12
Uhr in der Stadtverwaltung Höx-
ter, Westerbachstraße 45, Telefon
05271/6923983.
Sorgentelefon Holzminden, 9 bis
12 Uhr Telefon 0800/1110444.
Tourist-Information Höxter, 9.30
bis 17 Uhr im Historischen Rat-
haus geöffnet.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Bürgerbüro Höxter, 8 bis 12.30

Uhr, 14 bis 16 Uhr geöffnet.

KINO
Central Kino Borgentreich, Müh-
lenstraße 12, Telefon 05643/8175,
17 Uhr, 20 Uhr Rambo: Last Blood,
17 Uhr Angry Birds 2 - Der Film, 20
Uhr Es Kapitel 2, 20 Uhr Gut gegen
Nordwind.
Kino Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 1, Telefon 05253/940040, 17
Uhr, 20 Uhr Gut gegen Nordwind,
17 Uhr Angry Birds 2 - Der Film, 20
Uhr Shoplifters.
Kino Brakel, Lütkerlinde 6, Tele-
fon 05272/393828, 17 Uhr Der Kö-
nig der Löwen, 20 Uhr Es Kapitel 2.
Kino Roxy Holzminden, Fürsten-
berger Str. 5, Telefon
05531/1279955, 16.15 Uhr, 18.20 Uhr
Angry Birds 2 - Der Film, 17 Uhr,
20.15 Uhr Es Kapitel 2, 17.45 Uhr,
20.10 Uhr Ad Astra - Zu den Ster-
nen, 18 Uhr, 20.15 Uhr Rambo: Last
Blood, 20.30 Uhr Das Familienfoto.

BÜCHEREIEN
Kath. öffentl. Bücherei Brenk-
hausen, 18.30 bis 19.30 Uhr geöff-
net im Kloster, Rempter 2.
Pfarrbücherei Albaxen, 16.45 bis
17.45 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei Höxter, 14 bis 18
Uhr Möllinger Platz.

VERANSTALTUNGEN
Silberborn, 20 Uhr Wanderung
unter sachkundiger Führung zur

Hirschbrunft ab Dorfgemein-
schaftshaus.

AUSSTELLUNGEN
Schloss Corvey, 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet sowie die Ausstellung: Die
Welt zu Gast - Leistungsschauen
der Gründerzeit im Sommersaal
und die Ausstellung: Vor 500 Jah-
ren - Der Kaiser ist tot - Es lebe
der Kaiser, Maximilian I. und Karl
V., in der Alten Bibliothek am Ge-
weihgang.

VEREINE UND VERBÄNDE
Bibeltreue Christen, Handarbei-
ten und Schachspielen für Kinder,
Corveyer Allee 2b Telefon
05271/35610.
Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen, 18 Uhr Lauf- und Walking-
Treff am Sportplatz.
Rheuma-Liga Höxter, 17 Uhr und
17.30 Uhr Wassergymnastik im
aqua-everfit, 17.15 Uhr Trocken-
gymnastik in der Praxis Wittweg,
Lüchtringen.

SENIOREN
Aktion Silberfisch, 14.30 Uhr Se-
niorennachmittag, Neue Straße 15
in Höxter.

GESUNDHEIT
Bechterew-Gruppe in Sport-Ge-
sundheit-Rehabilitation, 19 bis
20.30 Uhr Gymnastik in der Real-
schul-Sporthalle in Höxter.
DRK Albaxen, 16 bis 19 Uhr Blut-
spende in der Schule im Wesertal,
Wehrstraße 21.

KIRCHEN
Welterbe Corvey, 10 bis 18 Uhr
Abteikirche geöffnet.

Staatsanwalt stellt 
Verfahren ein

Höxter (rob). Eine Strafanzeige
von Dr. Andreas Hohendorf gegen
Bürgermeister Alexander Fischer
führt nicht zu einem Ermittlungs-
verfahren. Die Anzeige lag im Zu-
ge der Auseinandersetzung um
die neu zu fassende Friedhofssat-
zung (wir berichteten) wegen
strafrechtlich relevantem Verhal-
ten bei der Staatsanwaltschaft.
Die Einstellung des Verfahrens
wurde jetzt im Rat mitgeteilt. 
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l O’zapft is: Die Oktoberfeste in
Steinheim und Lüchtringen
sorgen für viele Klicks. Auch die
Weinlese am Höxteraner Wein-
berg wird im Netz gut beachtet.

l Der Weserpegel gibt Flussufer
frei: Die Fotos bei Corvey inte-
ressieren die Leser ebenso wie
die Weserbrücken von Höxter.

Eilentscheidung rechtswidrig 
Freier Eintritt im Freibad: Kritik aus dem Kreishaus – neuer Ratsbeschluss

H ö x t e r (rob). Freier Ein-
tritt heißt nicht freie Fahrt für 
eine Eilentscheidung von Bür-
germeister und Bäderausschuss-
Vorsitzendem, auf die Entgelte 
im sanierten Freibad zu verzich-
ten. Der Landrat hat die Dring-
lichkeitsentscheidung als unzu-
lässig bewertet, weil die Vo-
raussetzungen dafür fehlten. 

Die Politiker in Höxter waren
sich weitgehend einig, für die we-
nigen Wochen der Freibadsaison
2019 keinen Eintritt von den Bade-
gästen mehr zu nehmen, auch um
das Bad wieder positiv ins Ge-
spräch zu bringen. Per Eilent-

scheidung machten Bürgermeis-
ter Alexander Fischer und CDU-
Fraktionschef Stefan Berens als
Bäderausschuss-Vorsitzender am
17. August den Weg frei für den
Entgelteverzicht, der dann auch
besonders viele Besucher ins Bad
lockte. Im Nachhinein gab es aber
rechtliche Bedenken, ob man mit
der Eilentscheidung nicht gegen
Ratsbeschluss und Satzung vom
Mai verstoße, Entgelte zu erhe-
ben. Bäderausschuss und Haupt-
und Finanzausschuss hatten den
Verzicht auf Eintritt in diesem
Jahr vor der Eilentscheidung aus-
drücklich gewünscht. Das half
nicht: Schnell lag der Dringlich-
keitsbeschluss bei der Kommunal-
aufsicht. Folge: Bürgermeister Fi-

scher musste nach der Rüge aus
dem Kreishaus jetzt im Rat im
Nachgang den Eintritt-frei-Be-
schluss neu beschließen lassen.
Aus dem Rat gab es dagegen
nichts einzuwenden, wenngleich
Martin Hillebrand (FDP) den
Dringlichkeitsbeschluss als
»Schuss in den Ofen« bezeichnete.
Dennoch hätten die Beteiligten
nach bestem Wissen und Gewis-
sen entschieden. Hans-Georg Hei-
seke (UWG) wies darauf hin, dass
der freie Eintritt viele begeisterte
Besucher angelockt habe. Michael
Schuster (UWG) sagte in einer
persönlichen Erklärung, dass aus
fachlicher Sicht das Vorgehen von
Bürgermeister und Bäderaus-
schuss-Vorsitzendem rechtswid-

rig gewesen sei. Man hätte im
Hauptausschuss darüber konkret
sprechen müssen. Einen Rechts-
anspruch der Bürger auf freien
Eintritt gebe es nicht, das sei eine
politische Entscheidung gewesen.
Die BfH-Sprecher Ralf Dohmann
und Hermann Loges wiesen da-
rauf hin, dass sie schon im Mai
freien Eintritt beschließen lassen
wollten, was aber keine Mehrheit
gefunden habe. Gegen BfH, UWG
und Grüne ging die nachträgliche
Genehmigung der Eilentschei-
dung dann durch den Rat. Bürger-
meister Fischer beklagte den For-
malismus und fragte, ob er extra
eine Ratssitzung für den Entgelte-
verzicht in den Sommerferien
hätte einberufen sollen. 

Erster Gottesdienst 
nach der Pause 

Ottbergen (WB). Zu ihrem ers-
ten Wortgottesdienst nach der
Sommerpause treffen sich die
Mitglieder der KFD Ottbergen an
diesem Dienstag, 24. September.
Der Gottesdienst beginnt um 8
Uhr. Im Anschluss wollen die
Frauen gemeinsam im Pfarrzent-
rum frühstücken. 

KFD unterstützt 
Aktionswoche

Höxter (WB). Die Katholische
Frauengemeinschaft (KFD) St. Pe-
ter und Paul Höxter nimmt an der
bundesweiten Aktionswoche des
Verbandes für Geschlechterge-
rechtigkeit in der Kirche teil. Bei
der Frauenmesse am Dienstag, 24.
September, um 9 Uhr in der
St.-Peter-und-Paul-Kirche und
dem anschließenden Frühstück
im Pfarrheim Ostpreußenstraße
stehen die Themen Bewahrung
der Schöpfung, Gleichstellung von
Frau und Mann in der Gesell-
schaft und Geschlechtergerechtig-
keit in der Kirche im Fokus, kün-
digt die KFD an.

Rekordbesucherzahlen beim Oktoberfest in Lüchtringen 
Warum nach München fahren, wenn die Stimmung an der Weser genau so
ausgelassen ist? Rekordbesucherzahlen gab es beim Oktoberfest in Lüch-
tringen: Am Samstag drängten sich hunderte Männer in Lederhosen und
Damen im feschen Dirndl in den Zelten. 1600 Tickets sollen verkauft wor-
den sein, gefühlt drängten sich zeitweise vor und im Zelt noch mehr

Wiesn-Gäste. Die Lüchtringer Blaskapelle läutete das Fest, an dem auffällig
viele junge Leute mitfeierten, ein. Das Fass wurde von Festwirt Peter Lin-
demann (Brauerei Allersheim), Dirk Brüninghaus, Christoph Missing und
Godehardt Christoph angestochen. Die Partyband »Grumis« rockte die
Bühne. Fotostrecke: www.westfalen-blatt.de  Fotos: Michael Robrecht


